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Ministerium für Kinder, Familie, Flüchtlinge und Integration 
des Landes Nordrhein-Westfalen, 40190 Düsseldorf 

An den 

Präsidenten des Landtags  

Nordrhein-Westfalen 

Herr André Kuper MdL 

Platz des Landtags 1 

40211 Düsseldorf 

 

 
Sitzung des Integrationsausschusses am 15.09.2021 

 

 

Sehr geehrter Herr Landtagspräsident, 

 

hiermit übersende ich Ihnen den Quartalsbericht „Sachstandsbericht Un-

terbringungseinrichtung für Ausreisepflichtige (UfA) in Büren” für das 

Quartal 2/2021 zur Information der Mitglieder des Integrationsausschus-

ses. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

 

 

Dr. Joachim Stamp  

 
 

13. September 2021 

 

Dr. Edgar Voß 

Telefon 0211 837-2370 

Edgar.voss@mkffi.nrw.de 
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Bericht des Ministers für Kinder, Familie, Flüchtlinge und Integration  

zur Information des Integrationsausschusses 

Sachstandsbericht Unterbringungseinrichtung für Ausreisepflichtige (UfA) 

in Büren 

2. Quartal 2021 

 

Für diesen Sachstandsbericht wurde das Datenmaterial zum Stichtag 30. Juni 2021 

zugrunde gelegt (Quelle: Bezirksregierung Detmold). 

 

Entwicklung der Belegungszahlen im 2. Quartal des Jahres 2021 

Die maximale Belegungskapazität der UfA in Büren lag im 2. Quartal 2021 bei 175 

Unterbringungsplätzen.  

 

Entwicklung der Aufnahmen und Entlassungen im 2. Quartal: 

 

  
Aufnahmen 

2021 

Entlassungen 

2021 

April 116 64 

Mai 96 89 

Juni 126 128 

Gesamt 338 281 

Dabei sind rund 3/4 der Entlassungen (73,3 %) auf durchgeführte Abschiebungen 

zurückzuführen. 

Die durchschnittliche Belegung im 2. Quartal stellte sich wie folgt dar:  

Durchschnittl. Belegung   

April 60 

Mai 58 

Juni 63 
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Somit waren – bezogen auf das gesamte 2. Quartal 2021 – im Durchschnitt monatlich 

60 Personen in der UfA Büren untergebracht. Der verhältnismäßig niedrige Belegungs-

stand im 2. Quartal steht weiterhin im Zusammenhang mit der andauernden Corona-

Pandemie.  

Rückführungen waren nur eingeschränkt und in Abhängigkeit von der Haltung des je-

weiligen Zielstaates möglich. Dies hat sich auch auf die Beantragung von Abschie-

bungshaftbeschlüssen ausgewirkt. Zudem waren Personen, bei denen die Voraus-

setzungen für die Abschiebungshaft wegfielen, aus der Haft zu entlassen.  

 

Herkunftsländer 

Die im 2. Quartal 2021 in der UfA Büren aufgenommenen Personen verteilten sich – 

bezogen auf die 10 Hauptherkunftsländer (HKL) – wie folgt: 

 

 

Unterbringungsarten 

Beim überwiegenden Teil der Unterbringungsfälle handelte es sich um Sicherungshaft 

(56,2 %), gefolgt von Ausreisegewahrsam (28,9 %) und Überstellungshaft in Dublin-

Fällen (13,0 %). 

TOP HKL Aufnahmen 

Anteil an der  

Gesamtbelegung 
in % 

1 Albanien 46 13,61 

2 Pakistan 35 10,36 

3 Ghana 33 9,76 

4 Guinea 23 6,80 

4 Georgien 21 6,21 

6 Serbien 19 5,62 

7 Aserbaidschan 16 4,73 

8 Türkei 11 3,25 

9 Nigeria 10 2,96 

10 Afghanistan 9 2,66 
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Unterbringungsarten Aufnahmen im 2. Quartal 

Sicherungshaft 190 

Ausreisegewahrsam 98 

Überstellungshaft  44 

Mitwirkungshaft 4 

Vorbereitungshaft 2 

Gesamtergebnis 338 

 

Besondere Vorkommnisse:  

Im 2. Quartal hat es noch einen (symptomlosen) Corona-Fall unter den Neuaufnahmen 

gegeben, der entsprechend der bestehenden Routinen in einer Fachklinik mit Quaran-

täneabteilung untergebracht wurde.  

Auf Basis der Erlasslage konnte allen Untergebrachten im Mai ein Impfangebot gegen 

das Corona-Virus unterbreitet werden, welches aber nur von ca. 20 % der Unterge-

brachten angenommen wurde. Für Neuaufnahmen nach der Initialimpfkampagne im 

Mai werden nun regelmäßig Impfangebote im Rahmen der mehrmals wöchentlich er-

folgenden Arztsprechstunden unterbreitet. Genutzt wird durchgängig der Vektorimpf-

stoff von Johnson & Johnson, der eine vollständige Immunisierung mit nur einer Dosis 

ermöglicht.  

In der Einrichtung gelten weiterhin strenge Infektionsschutzregeln. Neben den Test-

pflichten der Untergebrachten gilt auf allen Verkehrsflächen sowie in allen Gemein-

schaftsräumen der Einrichtung Maskenpflicht. Das eingesetzte Personal in der UfA 

Büren wird ebenfalls weiterhin regelmäßig auf eine mögliche Corona-Infektion mittels 

Schnelltest und ggf. PCR-Test überprüft. Infektionsfälle beim Personal hat es im 2. 

Quartal nicht gegeben.  


